
Wir beraten Sie gern

 Auch  
Rollläden und Markisen sind förderfähig!

€

 Mindestens  

 15 % 
Förderung!

Entspannt sparen:  
Ihre Förderung für Dachfenster 

Sie möchten ein neues Dachfenster einbauen oder ein bestehendes  
austauschen? Mit den staatlichen Fördermöglichkeiten können Sie  
dabei jetzt viel Geld sparen.  
 
Bevor Sie loslegen, sollten Sie deshalb prüfen, ob Ihr Vorhaben  
zusätzlich förderfähig ist. Einen Überblick über die beiden bundes- 
weiten Förderprogramme und weitere Infos finden Sie unter: 
www.velux.de/foerderung

Außerdem gibt es eine Vielzahl regionaler Programme.  
Ein Energieberater vor Ort kann prüfen, ob für Ihr Projekt weitere  
Förderprogramme infrage kommen. 
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22527 Hamburg
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Entspannt zu neuen Dachfenstern – 
dank staatlicher Förderung
Jetzt schnell und einfach informieren!

https://www.velux.de/inspiration/finanzierung/staatliche-foerdergelder


€

Welche Förderung passt  
zu meinem Bauvorhaben?

BEG-Förderung
Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG)

Steuerliche Förderung
gemäß Einkommensteuergesetz  
(EStG)

Wie hoch ist die Förderung? 15–40 % (bis 45 % durch WPB* ab dem 22.09.22) 
der Kosten für Produkt- und Handwerkerleistung: 
•  als Investitionszuschuss für Einzelmaßnahmen  
 (BEG EM) bei Wohn- & Nichtwohngebäuden
•  als Tilgungszuschuss (Kredit)  
 für Neubau & Sanierung von Wohngebäuden  
 mit Effizienhausstandards 
•  als Tilgungszuschuss (Kredit)  
 für Neubau & Sanierung von Nichtwohngebäuden  
 mit Effizienzgebäudestandards 

Max. 20 % der Investitionskosten für  
energetische Sanierungsmaßnahmen  
(Produkt- & Handwerkerleistung)

Wie hoch müssen die förderfähigen 
Kosten sein?

Mindestens 2.000 € Kein Mindestbetrag

Wer wird gefördert? Eigentümer und Vermieter 
• Privatpersonen & Unternehmen
• Kommunale Gebietskörperschaften,  
 Gemeinde- & Zweckverbände
• Sonstige jur. Personen des Privatrechts

Steuerpflichtige Privatpersonen, die ihr  
Gebäude ausschließlich zu eigenen Wohn- 
zwecken nutzen

Was wird gefördert? Gemäß BEG EM
• Neue Dachfenster mit einem Wärmedämmwert  
 von Uw = 1,0 W/(m²K) oder niedriger 
• Neue Flachdach-Fenster (CVU/CFU/CVP/CFP/ 
 CXP) mit einem Wärmedämmwert  
   UW  =  max. 1,5 W/(m²K)

• Neue Dachfenster mit einem Wärmedämmwert  
 UW = max. 1,0 W/(m²K)  
• Neue Flachdach-Fenster (CVU/CFU/CVP/CFP/ 
 CXP) mit einem Wärmedämmwert   
   UW  =  max. 1,5 W/(m²K)

Wie alt muss das Gebäude sein? Mindestens 5 Jahre (oder min. 10 Jahre bei iSFP) Mindestens 10 Jahre

Ist ein Energieberater notwendig? Erforderlich Nicht erforderlich

Wann beantragt man die Förderung? Antragsstellung vor Abschluss von Leistungs- oder 
Lieferungsverträgen

Im Nachhinein (im Rahmen der Steuererklärung)

Wie erfolgt die Auszahlung? Einmalige Auszahlung Über 3 Jahre

Welche Förderung ist die richtige für Sie?  
Wir geben Ihnen hier einen Überblick zu den nationalen Förderprogrammen für Ihre Modernisierung.

Staatliche Förderprogramme im Vergleich

Spitzboden wird zum Schlafzimmer:
5 neue Dachfenster für  
Kinder- & Schlafzimmer

Jugendzimmer wird optisch vergrößert:
Einbau von 2 neuen Dachfenstern

Stöbern Sie durch realisierte Projekte und entdecken Sie unsere  
vielfältigen Tageslicht-Lösungen in verschiedenen Gebäudetypen:
www.velux.de/inspiration

So einfach funktioniert’s: 
 
Dachfenster auf der VELUX 
Website konfigurieren 

Projekt mit Ihrem  
Handwerker besprechen 

Förderantrag stellen und 
genehmigen lassen  
(nur bei BEG-Förderung) 

Projekt beauftragen und 
umsetzen 

Ausblick und frische Luft 
durch Ihr neues Dachfenster 
genießen  

Beispiel BEG Einzelmaßnahme 

inkl. iSFP (20%)

Kosten: 9.700 €

Investitionszuschuss 20% -1.940€

Tatsächliche Kosten 7.760 €*

* zzgl. Kosten für Energieberater

Beispiel steuerliche Förderung

Kosten: 6.000 €

Steuerersparnis:

Jahr 1 (7%) -420 €

Jahr 2 (7%) -420 €

Jahr 3 (6%) -360 €

Tatsächliche Kosten 4.800 €
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* Worst performing buildings (WPB) sind Gebäude, die auf Grund des energetischen Sanierungsstandes  
 zu den energetisch schlechtesten 25 % des deutschen Gebäudebestandes gehören.

https://www.velux.de/inspiration?ref-original=

